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Auszüge ans dem Protokoll der thnrganischen
natnrforschenden Gesellschaft,

Jahresversammlung in Romanshorn den 3. Oktober 1892.

Anwesend sind 24 Mitglieder und 3 Gäste.

Die Jahresreehnung pro 1891 erzeigt:
an Einnahmen Fr. 1310. 04
an Ausgaben „ 832. 50

Aktivsaldo Fr. 477. 54

Das vorjährige Defizit beträgt Fr. 7. 23

Gesellschaftsvermögen am 1. Jan. 1892 Fr. 470. 31

Nach Antrag der Rechnungsrevisoren wird die Rechnung
genehmigt und verdankt. Als Rechnungsrevisoren pro 1892
werden gewählt die HH. Sekundarlehrer .Kaiser und Dr. /h'sseço/er.

Herr Sekundarlehrer ScAîeei^er in Romanshorn hält einen
Vortrag über „die FeZcAe» des //odewsees «md «Are wafâriieAe
îf»d Aimsi/icAe FermeAnwie/." (Siehe dieses Heft S. 13—26.)

Herr Prof. Dr. /Feder in Zürich macht Mitteilungen it&er
die &/mèiose em'scAe« der gwromiAiideradew Fioiewata/e (Acacia
fistula) und drei Mmeiserearie« (Crematogaster Chiarini, C. Rus-
polii, C. acaciae).

Herr Konservator -Zimmerm««» zeigt einen im Untersee
gefangenen und dem kantonalen Museum geschenkten ab-
normen Hecht.

In seinem Jahresbericht gedenkt das Präsidium zunächst
der im Berichtsjahre durch den Tod entrissenen Mitglieder
(Dr. Schröder, Beuttner und Saurer). Die Gesellschaft zählt
gegenwärtig 11 Ehren- und 96 ordentliche Mitglieder.

Aus dem Bericht entnehmen wir ferner noch folgendes :

Das wafemeissewseAa/iliieAe Frara^eAe« in Frauenfeld behandelte
in acht Sitzungen folgende Gegenstände:
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1. Tor/" îmd Tor/rooore : Prof. IFtt/eZm.
2. JßfcrosfajpiscAes aws der 6r&sZei»morft : Prof. Dr. (r/'iibewnaww.
3. Aiimi»mm wwd seme Fenoendim*/: Prof. Dr. Hess.
4. Hie IFüste «md ihre f/eoZo(/ise/&ew HrscAemMW^rs/braew : Prof.

Dr. Cr?'«?)ere»jawre.
5. FerscAiedenes über ZdAwe tmd .ZaA»y>/Ze(/e : Zahnarzt TFeZZcmer.

6. u. 7. Porträte iiöer Mbessmiew : Ingenieur IZ</ von Abessinien.
8. Hie FoZZ^ieZtimr/suerorfZnitwf/ guoi Cresete öeZr. die ö/fewtZicAe

HesimdAeitsp/Ze^re «md die Xe&ens)»iiZeZpoZi.sei : 8cAmid,
Kantonschemiker.

Die waitwAisiomcAew SdmwiZwwçfe» wurden durch mehrere
wertvolle Schenkungen bereichert; aus der Yereinskasse sind
für dieselben ein ec7»Zer Geier und eiwe ZLw^«7j7 ro7«er «md ,9e-

scM/fewer AJdefeZei-rae angeschafft worden.
Als Hauptaufgaben sind von der Gesellschaft in den

nächsten Jahren ins Auge zu fassen:

1. Hie i/WsimmewsteZZimp der iAiwv/emiscAew XZorct.
2. Hie J3ear&eiiim</ eZes tAMJT/aitiscAew H(TniicM«JS.
3. iStwcZiMW der </eoio^isc7ien GescAic/rfe des HZî^ebiefes der 27mr.

Herr H. JZ9, Ingenieur in Abessinien, wird in Anbetracht
seiner Verdienste um die Geo<7ra^7tie tmd i?Z7two,9raj)Aie als
jEVtrewmiiçdied aufgenommen.

Der bisherige Vorstand wird für eine weitere Amtsdauer
gewählt.

Der Aktuar:
A. Schmid, Kantonschemiker.

Jahresversammlung in Frauenfeld den 27. Sept. 1893.

Anwesend sind 30 Mitglieder und 5 Gäste.

Nach einer kurzen Eröffnungsrede des Präsidiums hält
Prof. Dr. Müller-Thurgau in Wädcnswcil einen Vortrag : ii&er
die .Reiw^AcAZwMg» vow He/e /"ZZr die Afosi- wwd TFeiwe/drwwg.

Die von den Rechnungsrevisoren zur Genehmigung em-
pfohlene JdAresrecÄWMW# ^>ro 7855 erzeigt:

an Einnahmen Fr. 1106. 15
an Ausgaben „ 1299. 45

Mehrbetrag der Ausgaben Fr. 193. 30

Gesellschaftsvermögen am 1. Jan. 1893 Fr. 277. 01
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Nach Genehmigung und Verdankung der Rechnung werden
als Rechnungsrevisoren pro 1893 gewählt die HH. National-
rat Dr. Pe7)r und

Das Präsidium gibt Kenntnis von einigen Mitteilungen
der schweizerischen naturf'orschenden Gesellschaft betreffend :

1. die diesjährigen Preisaufgaben der Schäflistiftung, 2. die
Rothsche Sammlung vorweltlicher Pampastiere, 3. die Er-
forschung der schweizerischen Gletscher.

AufAntrag des Vorstandes wirdbeschlossen, für die Gfefec/ifi?'-

einen emmÄ/e» .Betraf? »oh I'V. döO 0« leisten.
Herr Konservator Ämerma»» erstattet einen kurzen

Bericht über den gegenwärtigen Stand der Käfersammlung
unseres Museums. Dieselbe umfaßt in 799 Gattungen 2467
Arten und ist im wesentlichen der Güte des Herrn Dr. Siiertiw
in ScTia/f/wnsen zu verdanken, welcher sie noch fortwährend
durch Schenkungen bereichert.

Der Aktuar verliest an Stelle des am persönlichen Er-
scheinen verhinderten Autors, Herrn Sekundarlehrer .Enf/eti,
eine Mitteilung „it&er einen Doppel6tii0se7jla,9 in -Erniaiirae/en."
(Siehe dieses Heft S. 38 — 39.)

Es folgt der JaÄres&erie7ti des Präsidenten. Die Mit-
gliederzahl der Gesellschaft ist die gleiche wie im Vorjahre.

Im '»ainn»issensc7ia/ilie7ten A>dn0e7ten in Frauenfeld wurden
Vorträge gehalten über :

1. Die Din?'ie7itim<7 des 7cantonaten irt5oraton'a»is : iSeftmid,
Kantonschemiker.

2. Die DrranijrenscÄa/'ten der modernen Ciimerjrie nnd ilwe
•Z-ieipMrdcte : Dr. Ha/fter.

3. Die /SüffeaAne, Krön- Driicfeenarlieiten : Zahnarzt BrodtöeeÄ'.
4. Die Dmwandhm^r der Gesteine: Prof. Dr. Crrii&enmann.
5. D/e/cfriseAe Kra/tii&ertrai/imgr : Prof. Dr. Bess.
6. DiiDsc7iia(/ in TPein&en/e : Prof. W"e</etin.
7. Die Kragre de)' Mnsc7»a/fnn(/ eines Desin/e7ctionsajjy)arate||

Dr. De&nmner.
8. Die 2'Vage der H&sondernw^f, Kanalisation, Mö/Wm' in Kraiten-

/etd, mit BeritcfeieAti^aw/ de)' Maßregeln gegen die
CTiolera : Dr. Mlöreclit.

9. Koli&ris nnd Paradiesvögel: Apotheker Nc/dlt.
10. Dine iSeidenöienenfcolowie in der Bähe von Kranen/eld: Prof.

TKegelin.

Der Vorstand konnte seine Geschäfte in einer Sitzung
erledigen.
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Die «afewtofomcAera <SamTOtof/eM hatten ein mageres
Jahr, immerhin sind einige wertvolle Schenkungen zu ver-
danken, eine Bereicherung der Käfersammlung durch Herrn
Dr. und eine Ergänzung der Sammlung thurgauischer
Fische durch Herrn Sekundarlehrer <Se7wmer in Romanshorn.

Der -ßegdmmg und der Gmeiwmttetr/e»
Crese77sc7«a/!! ist auch in diesem Jahre die Unterstützung unserer
Bestrebungen durch die namhaften Beiträge von je 200 Fr.
zu verdanken.

Nach der Verlesung des Jahresberichtes legt Professor
Dr. Grubenmann, der, einer ehrenvollen Wahl zum Professor der
Mineralogie am eidgenössischen Polytechnikum Folge leistend,
den Kanton Thurgau zu verlassen im Begriffe steht, nach
15jähriger "Wirksamkeit das Präsidium ab.

Hierauf wird in den Vorstand gewählt: M. Nc&mî'd,
Kantonschemiker ; Herr Prof. Dr. Heß wird als Präsident er-
nannt. Dieser macht in einem Rückblick auf die Thätigkeit
der Gesellschaft während der letzten 15 Jahre auf die vielen
Verdienste seines Vorgängers aufmerksam. Er beantragt der
Versammlung, Herrn Prof. Dr. Grw&ewmaw c7ew Daw7c der
»atfw/brscAeMdew Crese7fee7«a/ü dwrc7« JEmeremm# Ü77?rew-

m77(/77ede ; dieser Antrag wird einstimmig zum
Beschluß erhoben.

Als nächster Versammlungsort wird TKe7n/e7de» bestimmt.
Im Anschlüsse an die Verhandlungen fand zu Ehren des

nunmehr nach Zürich übersiedelnden Herrn Prof. Dr. Gruben-
mann ein AöseÄ7eefe&are7ce77 statt, bei welchem mehrere Red-
ner der segensreichen Wirksamkeit des Scheidenden gedachten.

Der Aktuar:
A. Schmid, Kantonschemiker.


	Auszüge aus dem Protokoll der thurgauischen naturforschenden Gesellschaft

